
Frankfurt. Treue Kunden des Waren-
hausunternehmens erhalten eine neue
Kundenkarte. Sie wird „Karstadt Kun-
denkarte“ heißen und die bisherige
„Gold-Karte“ ersetzen. Mit ihr erhielten
Kunden spezielle Rabatte im Rahmen
sogenannter Goldwochen. Künftig wer-
den die Einkäufe von Karteninhabern
aufsummiert und mit einer umsatzab-
hängigen Bonusstaffel versehen, berich-
tet ein in den Prozess involvierter
Dienstleister. Zur Erinnerung: Vor ge-
nau zwei Jahren hatten die rund 4 Milli-
onen Stammkunden des Essener Han-
delsunternehmens Post mit dem genau
umgekehrten Inhalt erhalten. Angekün-
digt wurde seinerzeit die Einstellung des
Bonussammelns mit der Happy-Digits-
Multipartnerkarte und der gleichzeitige
Umtausch in das Karstadt-Gold-Plastik.
Karstadt war zuletzt mit dem Multipart-
nerprogramm Deutschland-Card im Ge-
spräch. Die Gebühren und Teilnahme-
konditionen sollen dem Unternehmen
aber zu hoch gewesen sein, heißt es aus
der Branche. 

„Die dritte Karte innerhalb von gut
zwei Jahren mutet man den treuen Kun-
den nur dann zu, wenn die Goldwochen
entweder zu wenig Umsatz gebracht
oder zu viel Marge gekostet haben“, be-
wertet auf Anfrage Stefan Schneider,
Geschäftsführer des Beratungsunter-
nehmens CardsConsult, die jüngsten
Pläne des Kaufhauskonzerns. Die Son-
derbehandlung der Kunden der Premi-
umhäuser KaDeWe, Alsterhaus und
Oberpollinger soll allerdings erhalten
bleibt. Ihre eigenständigen Solitaire-
Karten, die bisher schon über ein Bo-
nusprogramm verfügten, werde fortge-
führt werden, berichtet ein Kenner der
Kartenszene. Noch unklar ist, ob die
neue Kundenkarte nur in den Karstadt-
Häusern oder auch bei Karstadt.de ein-
gesetzt werden kann. „Es wäre ein Fort-
schritt, wenn auch Karstadt seine Kun-
denkarte in den Multi-Channel-Einsatz
überführen würde“, glaubt Schneider. 

Große Veränderungen gibt es auch
bei den parallel ausgegebenen Kredit-
karten. Von den bisherigen Partnern Va-
lovis Bank, der früheren konzern-
eigenen KarstadtQuelle-Bank, und Mas-
tercard hat sich der Warenhausbetreiber
zugunsten von Visa verabschiedet. Über
den neuen Bankpartner gibt es noch kei-
ne offizielle Information. Von der Han-
seatic Bank ist aber die Rede. Diese Be-
teiligung der Otto Gruppe verfügt über
viel Know-how aus dem Verbraucher-
kreditgeschäft des Versand- und On-
linehandels. Eine Zusammenarbeit er-
gäbe für das Finanzierungsgeschäft via
Karte an den Kassen und im Onlineshop
durchaus Sinn. lz 10-11
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